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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

wir setzen unsere Heimspielwochen 
fort: Die heutige Partie gegen die FRA-
PORT SKYLINERS ist am 8. Spiel-
tag der easyCredit BBL 2018/2019 
bereits unser fünfter Auftritt in der 
Turnhölle, und am kommenden Sams-
tag um 20:30 Uhr geht es ebenfalls  
zuhause gegen die MHP RIESEN Lud-
wigsburg weiter. 

Unsere Nachbarn vom Main wer-
den in dieser Spielzeit zum ersten Mal 
seit 2013 nicht von Gordon Herbert 
trainiert, der mit zwei Unterbrechun-
gen bereits zehn Spielzeiten auf der 
Frankfurter Trainerbank verbracht hat. 
Der 60-jährige Kanadier hat sich eine 
einjährige Auszeit genommen hat und 
betreut die kanadische Nationalmann-
schaft als Cheftrainer bis zum FIBA 
Americas Cup im nächsten Sommer. 
Interims-Trainer der SKYLINERS ist 
Sebastian Gleim - er ist mit 35 Jahren 
der jüngste Headcoach der Liga. 

Beim Testspiel in unserem Trai-
ningszentrum kurz vor dem Saison-
start konnten sich die Hessen knapp 
durchsetzen, starteten dann aber mit 

vier Niederlagen. In den vergangenen 
Wochen läuft es deutlich besser: Die 
SKYLINERS haben drei der letzten 
vier Spiele gewonnen und sitzen uns in 
der Tabelle im Nacken. Zuletzt haben 
unsere Nachbarn vom Main in Ulm und 
in Weißenfels gewonnen, dazwischen 
gab es eine deutliche Heimnieder-
lage gegen Bayreuth. Wir haben in der 
BBL vierzehn Spiele gegen Frankfurt 
bestritten und sieben davon gewonnen 
- vier davon hier in unserer Turnhölle. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Leon Kratzer, der vor zwei Jahren 
für uns gespielt hat und in dieser Sai-
son mit 10,1 Zählern und 8,6 Rebounds  
pro Spiel ganz starke Statistiken auf-
legt. Mehr Scoring bekommen die 
Frankfurter bisher nur von Lamont 
"Momo" Jones, der mit 20,4 Punkten 
pro Partie im Moment besser trifft als 
jeder andere Spieler der Liga. 

Die Aufgabe wird wieder einmal nicht 
leicht, aber wir wollen heute mit eurer 
Unterstützung unsere kleine Sieges-
serie fortsetzen und unbedingt  verhin-
dern, dass die FRAPORT SKYLINERS 
in der Tabelle an uns vorbei ziehen.

Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.

WELCOME TO 

TURNHÖLLE
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Fotos: Viktor Meshko
brose.com

ALLES IM BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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THE TEAM 19/20
# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

Sebastian Gleim Headcoach Deutschland

Daniel Herbert Assistant Coach Finnland

Klaus Perwas Assistant Coach Deutschland

2 Anthony Hickey 1,80 Meter 26 Jahre Point Guard USA

8 Akeem Vargas 1,93 Meter 29 Jahre Shooting Guard Deutschland

9 Richard Freudenberg 2,04 Meter 21 Jahre Small Forward Deutschland

10 Lamont Jones 1,83 Meter 29 Jahre Shooting Guard USA

13 Daniel Schmidt 1,88 Meter 29 Jahre Point Guard Deutschland

14 Aaron Kayser 2,05 Meter 20 Jahre Center Deutschland

18 Bruno Vrcic 1,97 Meter 18 Jahre Shooting Guard Deutschland

19 Adam Waleskowski 2,03 Meter 36 Jahre Power Forward Deutschland

20 Matthew McQuaid 1,96 Meter 22 Jahre Shooting Guard USA

21 Leon Kratzer 2,12 Meter 22 Jahre Center Deutschland

23 Quantez Robertson 1,88 Meter 34 Jahre Shooting Guard USA

24 Shaquille Hines 2,03 Meter 26 Jahre Power Forward USA

33 Marco Völler 1,99 Meter 30 Jahre Power Forward Deutschland

Durchschnitt 1,96 Meter 26,4 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Der Dauerbrenner bei den Frankfurtern:

Quantez Robertson. Foto: Harry Langer

DER GEGNER
4 FAKTEN ÜBER DIE FRAPORT SYKLINERS 

DER CLUB

Am 31. August 2019 fand in der Ban-
ken-Metropole Frankfurt eine große 
Jubiläumsparty statt: Die FRAPORT 
SKYLINERS spielen seit zwanzig Jah-
ren ununterbrochen in der easyCredit 
BBL, seit sie im Jahr 1999 die Bun-
desliga-Lizenz vom TV Tatami Rhön-
dorf übernommen haben.

Drei Titel haben die SKYLINERS in 
dieser Zeit gewonnen: 2000 holten sie 
den Pokalsieg, 2004 wurden sie Deut-
scher Meister, und 2016 - damals mit 
Johannes Richter im Kader - siegten 
sie im FIBA Europe Cup. Nachdem die 
Frankfurter in der vergangenen Saison 
trotz hoher Ambitionen mit Platz elf 
zufrieden sein mussten, will der Club 
aus "Mainhattan" nach der laufenden 
Spielzeit wieder zu den besten acht 
Mannschaften der Liga gehören. 

DER TRAINER

 Es ist eine ungewöhnliche Konstel-
lation: Der Kanadier Gordon Herbert, 
der in der Saison 2000/2001 die DJK 
s.Oliver Würzburg in die BBL-Playoffs 
geführt hat und anschließend zum ers-
ten Mal das Traineramt in Frankfurt 
übernahm, hat sich eine einjährige Aus-
zeit genommen und ist seit der Basket-
ball-WM "Associated Headcoach" der 
kanadischen Nationalmannschaft. Der 
60-Jährige steht den Hessen weiter 
als sportlicher Berater zur Verfügung.

Zum Interims-Headcoach für ein Jahr 
wurde Sebastian Gleim befördert, der 
gleichzeitig Leiter des Nachwuchs-
programms der SKYLINERS ist und 
zuletzt das Farmteam in der ProB trai-
niert hat: "Wir wollen immer gut vertei-
digen und sehr teamorientiert spielen", 
sagte der 35-Jährige vor der Saison.

DAS URGESTEIN

 In der Offensive muss Lamont Jones 
derzeit beim Tabellenzehnten sehr viel 
regeln (siehe rechts: Der Topscorer), 
eine wichtige Schlüsselposition im 
Team der Skyliners nimmt aber weiter-
hin der Kapitän ein: Quantez Robert-
son, der von der Medienabteilung der 
Frankfurter als "Urgestein" bezeichnet 
wird, spielt inzwischen seine elfte Sai-
son im blauen SKYLINERS-Trikot.

Der 34-jährige US-Amerikaner mit 
der Nummer 23 hat kürzlich seinen 
1000. Assist in der Bundesliga gege-
ben und bestreitet heute in der s.Oli-
ver Arena seine 366. BBL-Partie. Wie 
in der letzten Saison steht kein ande-
rer Frankfurter länger auf dem Parkett, 
und das aus gutem Grund: Unter ande-
rem gilt Tez Robertson immer noch als 
einer der besten Verteidiger der Liga.  

DER TOPSCORER

20,4 Zähler pro Spiel im Schnitt, dazu 
5,7 Korbvorlagen: Aus der Frankfur-
ter Offensive ist Lamont Jones derzeit 
nicht wegzudenken. Im zwölfköpfigen 
Aufgebot der Hessen kommt neben 
dem 29-jährigen US-Amerikaner bis-
her nur Center Leon Kratzer (10,1 
Punkte/8,6 Rebounds) regelmäßig auf 
eine zweistellige Punkteausbeute. 

Für "Momo" Jones sind die SKY-
LINERS nach dem MBC und Ludwigs-
burg der dritte BBL-Club in den letzten 
drei Spielzeiten. Der erfahrene Combo 
Guard steht aktuell an der Spitze der 
BBL-Scorerliste, liegt bei den Assists 
auf Rang 9 und liefert mit 1,1 Ballge-
winnen auch seinen Beitrag zu den ins-
gesamt 8,9 Steals pro Spiel, mit denen 
die Frankfurter derzeit auf Rang zwei 
der Liga zu finden sind. 

WIR RÄUMEN UM. 
SIE RÄUMEN AB.

Der ŠKODA KAROQ. Zum sofort Mitnehmen.

Top ausgestattet, sofort verfügbar und zu sensationellen Konditionen! Ab sofort stehen wieder besonders attraktive ŠKODA Modelle für Sie 
bereit. Ob schicker Kleinwagen, praktischer Kombi oder geräumiger SUV: Räumen Sie jetzt ab – bei unseren Lagerwagen ist für jeden was 
dabei. Jetzt z. B. der ŠKODA KAROQ mit bis zu 18 % Rabatt1. ŠKODA. Simply Clever.

1 Prozentualer Rabatt bezogen auf die unverbindliche Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

SPINDLER GmbH & Co. KG
Winterhäuser Straße 20, 97084 Würzburg
T 0931 20 99 600, F 0931 20 99 601
skoda@spindler-gruppe.de, www.spindler-gruppe.de
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# Team

1 FC Bayern München 6 6 0 531:439 +92 3-0 3-0

2 Brose Bamberg 7 6 1 638:552 +86 2-1 4-0

3 MHP RIESEN Ludwigsburg 7 6 1 636:568 +68 3-0 3-1

4 ALBA BERLIN 6 5 1 565:460 +105 3-0 2-1

5 HAKRO Merlins Crailsheim 7 5 2 659:584 +75 2-2 3-0

6 Basketball Löwen Braunschweig 6 4 2 535:509 +26 3-0 1-2

7 EWE Baskets Oldenburg 7 4 3 582:598 -16 2-1 2-2

8 RASTA Vechta 7 4 3 551:575 -24 2-1 2-2

9 s.Oliver Würzburg 7 4 3 597:596 ´+1 2-2 2-1

10 FRAPORT SKYLINERS 7 3 4 540:575 -́35 1-2 2-2

11 medi bayreuth 6 2 4 496:506 - 10 1-2 1-2

12 Telekom Baskets Bonn 5 1 4 403:485 -82 1-2 0-2

13 Hamburg Towers 6 1 5 437:556 -119 0-2 1-3

14 ratiopharm ulm 6 1 5 481:531 -50 1-2 0-3

15 JobStairs GIESSEN 46ers 6 1 5 496:527 -31 1-3 0-2

16 SYNTAINICS MBC 7 1 6 633:658 -25 0-4 1-2

17 BG Göttingen 7 1 6 544:605 -61 1-3 0-3

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 20,4 2,3 5,7 1,1

2 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 19,5 4,3 2,8 3,0

3 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 19,1 2,7 4,1 1,1

4 Strahinja Micovic SYNTAINICS MBC 16,6 5,6 1,1 0,4

5 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 16,4 3,4 0,6 0,4

6 Zoran Dragic ratiopharm ulm 16,4 4,4 1,2 1,2

7 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 15,7 3,1 6,3 0,7

8 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 15,7 10,0 1,3 2,7

9 Stephen Brown JobStairs GIESSEN 46ers 15,6 1,8 4,4 0,6

10 Bryce Alford medi bayreuth 15,5 1,0 1,7 0,8

11 Michael Gbinije SYNTAINICS MBC 15,4 3,0 2,0 0,7

12 Sebastian Herrera HAKRO Merlins Crailsheim 15,3 2,6 2,7 0,4

DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

7 SYNTAINICS MBC FRAPORT SKYLINERS 92:99

7 HAKRO Merlins Crailsheim MHP RIESEN Ludwigsburg 83:92

7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

7 JobStairs GIESSEN 46ers RASTA Vechta 79:87

7 BG Göttingen EWE Baskets Oldenburg 104:87

7 FC Bayern München ALBA BERLIN 84:80

7 Telekom Baskets Bonn Brose Bamberg 81:106

7 medi bayreuth Basketball Löwen Braunschweig 95:89

Spielfrei: Hamburg Towers

AKTUELLER SPIELTAG

8 JobStairs GIESSEN 46ers SYNTAINICS MBC :

8 RASTA Vechta Basketball Löwen Braunschweig :

8 Hamburg Towers BG Göttingen :

8 FC Bayern München medi bayreuth :

8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS :

8 EWE Baskets Oldenburg Telekom Baskets Bonn :

8 MHP RIESEN Ludwigsburg ALBA BERLIN :

8 Brose Bamberg ratiopharm ulm :

Spielfrei: HAKRO Merlins Crailsheim

NÄCHSTER SPIELTAG

9 BG Göttingen JobStairs GIESSEN 46ers :

9 FRAPORT SKYLINERS Brose Bamberg :

9 ALBA BERLIN EWE Baskets Oldenburg :

9 HAKRO Merlins Crailsheim RASTA Vechta :

9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg :

9 ratiopharm ulm Hamburg Towers :

9 medi bayreuth Telekom Baskets Bonn :

9 SYNTAINICS MBC FC Bayern München :

Spielfrei: Basketball Löwen Braunschweig

Der aktuelle Top-Scorer der Liga:

Lamont Jones (mit Ball).  Foto: Andreas Bez

Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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Nach einer starken ersten Halbzeit, 
in der sich bereits alle zehn eingesetz-
ten Spieler in die Scorerliste eintragen 
konnten, musste s.Oliver Würzburg 
gegen den SYNTAINICS MBC lange 
um den dritten Saisonsieg zittern, ehe 
Cameron Wells und Victor Rudd in der 
Schlussphase eine Aufholjagd der 
Gäste stoppen und für die Entschei-
dung sorgen konnten.

 
Es dauerte etwas mehr als eine 

Minute, bis beide Mannschaften vor 
2.877 Zuschauern in der s.Oliver Arena 
ihr Visier richtig eingestellt hatten. Die 
ersten drei Wurfversuche der Gäste 
und die ersten beiden der Hausherren 
- allesamt von der Dreierlinie - waren 
nicht erfolgreich. Dann eröffnete Stra-
hinja Micovic mit einem Korbleger das 
Scoring in einem Viertel, in dem bei 
s.Oliver Würzburg ab der 2. Minute fast 
jede Angriffsaktion erfolgreich war.

Nach den ersten beiden Fahrkar-
ten versenkten Jordan Hulls, Skyler 
Bowlin, Florian Koch und Rytis Pipiras 
sechs Dreier bei den folgenden acht 
Versuchen, und aus der Zweierdistanz 
gab es bis zum Ende des ersten Vier-
tels ebenfalls nur einen Fehlwurf. 

EINE STARKE ERSTE UND EINE NICHT 
GANZ SO GUTE ZWEITE HALBZEIT BEIM 
91:79-HEIMSIEG GEGEN DIE MBC-WÖLFE

Weil die Gäste aus Mitteldeutschland 
von außen deutlich schlechter trafen, 
konnten sich die Unterfranken nach 
einer ausgeglichenen Anfangsphase 
(13:13, 6. Minute) innerhalb von knapp 
drei Minuten mit einem 12:0-Lauf zum 
ersten Mal deutlich absetzen - diese 
Führung gaben sie dann im weiteren 
Spielverlauf auch nicht mehr ab. Inte-
ressant dabei: Erst in der 7. Minute 
wechselte Denis Wucherer zum ersten 
Mal, und dann gleich alle fünf Spieler 
auf einmal. Dem offensiven Rhythmus 
schadete das in dieser Phase aber 
nicht: Jordan Hulls lief sofort heiß und 
erzielte die nächsten acht Punkte in 
Serie zum 25:13 (8. Minute). 

Gute erste Halbzeit ist genug

Zwei Korbleger vom „Würzburg War-
rior“ Felix Hoffmann - einer zum Ende 
des ersten und einer zum Start des 
zweiten Viertels - und ein Sprung-
wurf von Cameron Wells erhöhten den 
Abstand bis zur 12. Minute auf 36:20, 
und auch im weiteren Verlauf der ers-
ten Halbzeit ließen die Hausherren 
die Wölfe aus Weißenfels nicht näher 
herankommen - beim Spielstand von 
53:36 wurden die Seiten gewechselt. 

„Eine sehr gute erste Halbzeit hat 
gereicht, um das Spiel für uns zu ent-
scheiden“, sagte Denis Wucherer 
hinterher. Dass die Partie nach der 
deutlichen Halbzeitführung noch ein-
mal unnötig spannend wurde, lag zum 
einen an der deutlich aggressive-
ren Verteidigung der Gäste und zum 
anderen an der teilweise unkonzent-
rierten Spielweise der Gastgeber, mit 
der Würzburgs Headcoach überhaupt 
nicht einverstanden war.

„Die Art und Weise, wie wir in der 
zweiten Halbzeit gespielt haben, ist 
nicht zu akzeptieren. In meiner Halb-
zeitansprache habe ich gesagt, was 
funktioniert und was wir machen müs-
sen: Weiter hohes Tempo spielen und 
den Ball gut bewegen", sagte Wuche-
rer: "Statt dessen haben wir eigent-
lich alles getan, um dem Gegner eine 
Chance zu geben.“ 

s.Oliver Würzburg versuchte nach der 
Pause vor allem durch Einzelaktionen 
zum Erfolg zu kommen und schaffte es 
nur noch selten, gute Würfe herauszu-
spielen. Dazu kam eine schwache Aus-
beute von der Freiwurflinie: Im dritten 
Viertel trafen die Hausherren nur sie-

ben Freiwürfe bei 15 Versuchen (46,7 
Prozent) und halfen so den Mitteldeut-
schen, ihren Rückstand im dritten Vier-
tel wieder in den einstelligen Bereich 
zu drücken (73:64, 30. Minute). 

Auch im vierten Viertel konnte der 
SYNTAINICS MBC die Aufholjagd 
weiter fortsetzen: s.Oliver Würzburg 
erzielte in den ersten sechs Minuten 
des Schlussabschnitts nur acht Zähler, 
so dass Jovan Novak in der 37. Minute 
mit einem Drei-Punkt-Spiel auf 81:77 
verkürzen konnte. In der Crunchtime 
übernahmen dann aber Victor Rudd 
und Cameron Wells die Initiative: Mit 
einem 8:0-Lauf zum 89:77 sorgten die 
beiden US-Amerikaner gerade noch 
rechtzeitig für klare Verhältnisse und 
besiegelten den zweiten Heimsieg.

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG  91
SYNTAINICS MBC  79
(32:20, 21:16, 20:28, 18:15)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Jordan Hulls 21 Punkte/3 Dreier, Cameron 
Wells 16 (5 Assists), Victor Rudd 12, Florian 
Koch 10/2 (6 Rebounds), Skyler Bowlin 
9/3, Felix Hoffmann 7, Luke Fischer 6 (11 
Rebounds/4 Blocks), Johannes Richter 4, 
Rytis Pipiras 3/1, Nils Haßfurther 3/1.

Der "Würzburg Warrior" steuerte 7 Punkte zum Heimsieg gegen den MBC bei.  Foto Gerd Ulherr 

GEZITTERTUNNÖTIG

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

PLÜSCH OLLI99

15,00 €
20,07 €

Du verstehst Dein
eigenes Wort nicht? Sie mögen klare Linien und eine puristische 

Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt an 
intelligenten und attraktiven Möglich keiten zur 
Raum klang- Verbesserung. Absorber-Produkte, 
die sich un auffällig in Wohnkonzepte integrie-
ren lassen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE 
MIT DEM SMARTPHONE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung durchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.

Nachhall.
Messen.

Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:im App-Store:
myRaumklangmyRaumklang

Werden Sie
Vertriebspartner!

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

myRaumklang Akustik- 
Elemente gibt es bei

s.O
.2

01
91

11
7

Gute Akustik - 
wir machen das!
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Es war ein hartes Stück Arbeit, ehe 
s.Oliver Würzburg am 7. Spieltag der 
easyCredit BBL den vierten Saison-
sieg eingefahren hatte: „Das Spiel 
hatte etwas von einem Mittelgesichts-
Boxkampf“, sagte Headcoach Denis 
Wucherer nach dem 82:73-Erfolg sei-
ner Mannschaft in der ausverkauften 
Ulmer ratiopharm arena. Nach einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit setz-
ten sich die Gäste aus Unterfranken 
nach der Pause dank der besseren 
Spielanlage und höherer Trefferquoten 
gegen ratiopharm ulm durch.

Wucherer konnte in Ulm nur auf fünf 
Import-Spieler setzen - Neuzugang 

S.OLIVER WÜRZBURG 
SETZT SICH MIT 82:73 
IN ULM DURCH

Junior Etou war noch nicht spielbe-
rechtigt und Rytis Pipiras wurde bei 
der durch Krankheiten auf den großen 
Positionen ersatzgeschwächten ProB-
Mannschaft gebraucht, die zeitgleich in 
München antreten musste.

In der ersten Halbzeit sahen die 
Zuschauer eine ausgeglichene Partie, 
in der die Kontrahenten in unterschied-
lichen Bereichen ihre Probleme hat-
ten. Während s.Oliver Würzburg gleich 
die ersten fünf Würfe aus dem Feld - 
davon drei Dreier - und zwei Freiwürfe 
traf, hatten die Hausherren von Beginn 
an mit einer schwachen Trefferquote 
zu kämpfen. Wirklich profitieren konn-
ten die Unterfranken davon aber nicht, 
weil sich die Ulmer alleine in den ers-
ten elf Spielminuten neun Offensiv-
rebounds schnappten und durch die 
zweiten Chancen fast ein Drittel ihrer 
Punkte der ersten Halbzeit erzielten.

Dazu kamen zehn Würzburger Ball-
verluste vor der Pause: „Das hat uns 
weh getan. In der zweiten Halbzeit 
haben wir es sehr viel besser gemacht“, 

betonte Wucherer nach dem Spiel. Ihre 
höchste Führung hatten seine Schütz-
linge nach einem Dreier von Jordan 
Hulls zum 17:24 in der 11. Minute. 
Weniger als drei Minuten später hat-
ten die Ulmer mit einem 7:0-Lauf wie-
der ausgeglichen (24:24, 14. Minute) 
und zwangen Würzburgs Headcoach 
zu seiner ersten Auszeit. Danach blieb 
es bis zur Pause ein offener Schlag-
abtausch, beim Spielstand von 38:39 
wurden die Seiten gewechselt. 

"Haben genug richtig gemacht"

In den ersten knapp fünf Minuten 
des dritten Abschnitts konnten sich 
die Gastgeber etwas deutlicher abset-
zen (51:46, 25. Minute). Die Spieler 
von s.Oliver Würzburg ließen sich von 
dem kurzen Zwischenhoch der Ulmer 
aber nicht beirren, spielten konzen-
triert weiter und nahmen ihre Würfe 
mit viel Selbstvertrauen: Mit einem 
16:6-Zwischenspurt, in dessen Verlauf 
Florian Koch, Jordan Hulls und Skyler 
Bowlin vier Dreier versenkten, holten 
sie sich die Führung und das Momen-

STATISTIK
RATIOPHARM ULM   73
S.OLIVER WÜRZBURG   82
(17:21, 21:18, 20:23, 15:20)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Luke Fischer 14 Punkte, Jordan Hulls 13/3 
Dreier (5 Assists/4 Steals), Skyler Bowlin 
13/3, Cameron Wells 13/1 (6 Assists), Florian 
Koch 11/2 (6 Rebounds), Victor Rudd 8/2, 
Felix Hoffmann 6 (6 Rebounds), Johannes 
Richter 4, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Einer von fünf Spielern mit zweistelliger Ausbeute: 

Cameron Wells. Foto: Heiko Becker 

BOXKAMPF   SIEG IM 

tum schnell wieder zurück (57:62, 30. 
Minute). 

Auch im vierten Viertel blieb es lange 
Zeit eine enge und spannende Partie. 
Die Gastgeber kämpften und blieben 
lange Zeit in Schlagdistanz, konnten 
dem Spiel aber keine Wende mehr 
geben. Richtig eng wurde es in der 36. 
Minute, als der Ulmer Top-Scorer An-
dreas Obst mit einem Dreier auf 67:69 
verkürzte und Denis Wucherer seine 
nächste Auszeit nahm.

Danach blieben die Ulmer dreieinhalb 
Minuten ohne eigenen Punkt, während 
in der 39. Minute erst Luke Fischer mit 
einem Tip-In und dann Cameron Wells 
mit zwei Freiwürfen zum 67:74 alles 
klar machten. In den letzten 61 Sekun-
den des Spiels schickten die Ulmer 
Cam Wells, Jordan Hulls und Skyler 
Bowlin gleich fünfmal an die Freiwurf-
linie - alle zehn Versuche waren drin.

Denis Wucherers Fazit: "Wir haben 
genug richtig gemacht, um das Spiel 
zu gewinnen."

Drive your career.
Move the world.

WHY MOVE WITH US?

Amazing
Colleagues

Learning and
Development

Social and
Values-driven

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige_Baskets_2019-20_Drive_your_career_darkblue_mp.pdf   1   12.09.2019   20:44:03
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Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   181 cm

GEWICHT   79,5 kg

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   187 cm

GEWICHT   80 kg

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Center

GEBURTSDATUM   20.07.1999

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   208 cm

GEWICHT   103 kg

SCHUHGRÖSSE   49

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MTSV Schwabing / IBAM

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   186 cm

GEWICHT   93 kg

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   195 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   108 kg

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   191 cm

GEWICHT   97 kg

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   211 cm

GEWICHT   110 kg

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   198 cm

GEWICHT   100 kg

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   204 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   198 cm

GEWICHT   86 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   109 kg

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   190 cm

GEWICHT   81 kg

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   189 cm

GEWICHT   82 kg

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

DENIS WUCHERER Head Coach STEVEN KEY Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS Athletikcoach RONNY FRANK Physiotherapeut

JORDAN HULLS # 1 JOSHUA OBIESIE # 3 VICTOR RUDD JR # 5 PHILIPP HADENFELDT # 6

NILS HASSFURTHER # 7 JOHANNES RICHTER # 8 RYTIS PIPIRAS # 11 SKYLER BOWLIN # 12

FYNN FISCHER # 15 JULIAN ALBUS # 20 FLORIAN KOCH # 21 CAMERON WELLS # 22

BREKKOTT CHAPMAN # 23 JONAS WEITZEL # 27 FELIX HOFFMANN # 34 LUCAS FISCHER # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   201 cm

GEWICHT   96 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell ist das Büro wieder in zwei Kategorien für den German Design Award 2020 nominiert worden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG
Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan



TIPOFF SAISON 19/20  |  SOW vs. FRAPORT SKYLINERS

19 

Spielberechtigt war er in Ulm noch 
nicht, aber er saß bereits als Beobach-
ter auf der Bank und machte nach dem 
Sieg bei der obligatorischen "Humba" 
auch gleich Bekanntschaft mit den 
Fans: Flügelspieler Junior Etou ist vom 
französischen Erstligisten Cholet Bas-
ket als Ersatz für den verletzten Brek-
kott Chapman zu s.Oliver Würzburg 
gewechselt.

Der bestmögliche Ersatz

„Er ist uns schon in der letzten Saison 
bei der Vorbereitung auf die beiden 
Spiele gegen Sakarya im FIBA Europe 
Cup aufgefallen“, sagt Headcoach 
Denis Wucherer: „Wir waren mehrere 

NEUZUGANG
KOMMT AUS
FRANKREICH

Wochen mit ihm und seinem Agenten 
im Gespräch und sind froh, dass es 
mit der Verpflichtung geklappt hat. Wir 
glauben, dass Junior Etou zu diesem 
Zeitpunkt der bestmögliche Ersatz für 
Brekkott Chapman ist.“ 

Der Cousin von Serge Ibaka

Der 25 Jahre alte und 2,03 Meter 
große Flügelspieler - sein vollständi-
ger Name lautet Luc Tselan Tsiene 
Etou - wurde im Kongo geboren und 
spielte fünf Jahre lang in den USA auf 
dem College für die Rutgers University 
und Tulsa. Seine Profikarriere startete 
er in der vergangenen Saison beim 
türkischen Erstligisten Sakarya BSB, 
für den er in der türkischen Liga in 20 
Spielen 11,7 Punkte und 7,7 Rebounds 
pro Partie erzielte.

Im FIBA Europe Cup war der Cousin 
von NBA-Champion Serge Ibaka mit 
Sakarya im Oktober 2018 in der s.Oli-
ver Arena zu Gast, verletzte sich aber 
bereits im ersten Viertel am Knöchel. 
In insgesamt fünf Europapokalpar-
tien kam er für Sakarya BSB auf 12,8 
Punkte und 6,4 Rebounds im Schnitt.

WUNSCHSPIELER VON DENIS 
WUCHERER: JUNIOR ETOU 
WECHSELT VON CHOLET 
BASKET NACH WÜRZBURG  

BB
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EN
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LS

Fotos: Viktor Meshko

Foto: Heiko Becker   

BAUBEGINN IST

ERFOLGT

Gemeinsam in
eine erfolgreiche
Zukunft.

es fehlen Anna-Maria Delotto und Dr. Christian Schmitt
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC 91:79

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig

SA | 25.01.2020 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg

SO | 02.02.2020 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg

SA | 08.02.2020 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg

DI | 11.02.2020 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth

SO | 01.03.2020 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg

FR | 06.03.2020 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

MI | 15.04.2020 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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DODGEBALL  /  04.11.2019
Fotos: Jonas Blank

PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

1 Jordan Hulls 7 0 23:46 14.1 18 31 58.1 % 16 37 43.2 % 34 68 50.0 % 15 15 100 % 1.1 0.4 1.5 2.4 0.9 0.9 0.0 1.0 13.3 +3.1

3 Joshua Obiesie 4 0 07:38 1.8 1 4 25.0 % 1 4 25.0 % 2 8 25.0 % 2 2 100 % 0.3 0.0 0.3 0.0 0.0 1.8 0.0 0.5 -1.3 -7.0

5 Victor Rudd 5 3 20:40 8.2 10 17 58.8 % 4 15 26.7 % 14 32 43.8 % 9 12 75.0 % 2.0 0.4 2.4 1.4 1.2 1.0 0.4 2.2 8.4 +1.0

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 7 1 10:42 0.4 0 9 0.0 % 1 8 12.5 % 1 17 5.9 % 0 0 0.0 % 0.4 0.3 0.7 2.0 0.1 0.1 0.0 1.3 0.9 +2.7

8 Johannes Richter 7 2 15:16 5.4 17 33 51.5 % 1 1 100 % 18 34 52.9 % 1 3 33.3 % 2.3 1.0 3.3 1.4 0.3 1.6 0.0 2.1 6.7 -0.4

11 Rytis Pipiras 4 1 09:12 4.5 5 10 50.0 % 2 4 50.0 % 7 14 50.0 % 2 7 28.6 % 0.5 0.5 1.0 0.0 0.0 0.5 0.0 1.8 2.0 -1.8

12 Skyler Bowlin 7 7 23:45 11.0 7 20 35. % 16 38 42.1 % 23 58 39.7 % 15 17 88.2 % 1.7 0.3 2.0 3.1 1.1 1.7 0.0 2.1 10.3 +2,4

20 Julian Albus 1 0 4:27 0.0 0 0 0.0% 0 1 0.0% 0 1 0.0% 0 0 0.0% 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -2.0 2.0 -6.0

21 Florian Koch 7 5 23:28 9.1 10 23 43.5 % 14 24 58.3 % 24 47 51.1 % 2 8 25.0 % 2.4 0.9 3.3 1.0 0.6 1.0 0.0 2.3 8.9 -0.1

22 Cameron Wells 7 7 28:37 15.7 33 59 55.9 % 8 15 53.3 % 41 74 55.4 % 20 22 90.9 % 2.7 0.4 3.1 6.3 0.7 2.6 0.3 1.7 18.6 -2.6

23 Brekkott Chapman 2 2 19:13 6.5 3 4 75.0 % 1 2 50.0 % 4 6 66.7 % 4 6 66.7 % 4.5 0.5 5.0 1.0 0.0 3.0 0.5 4.0 8.0 -4.5

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 7 0 13:31 3.7 12 17 70.6 % 0 3 0.0 % 12 20 60.0 % 2 4 50.0 % 2.3 1.0 3.3 1.4 0.7 0.3 0.0 1.3 7.4 +0.3

40  Luke Fischer 7 5 21:46 11.7 35 49 71.4 % 0 0 0.0 % 35 49 71.4 % 12 25 48.0 % 4.7 1.6 6.3 2.1 0.3 1.9 2.1 2.7 16.9 +0.9

Team 7 85.3 22.3 40.4 55.1 % 9.6 22.6 42.4 % 31.9 63.0 50.6 % 12.0 17.4 68,9 % 24.9 8.7 33.6 21.2 5.8 13.7 3.0 19.4 95 +1

Sie sparen, wir drucken!
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NEWSAUS DER AKADEMIE

JBBL-MANNSCHAFT MUSS 
NACH DRITTER NIEDERLAGE 
DOCH IN DIE RELEGATION

Im ungünstigsten Moment hat das 
Verletzungspech zugeschlagen: Im 
Endspiel um Platz drei der JBBL-Vor-
rundengruppe 6 knickte David Gerhard 

schon im ersten Viertel um. Damit war 
nach Ludwig Roth und Tarik Tucovic 
nicht nur der dritte Spieler des älteren 
Jahrgangs raus: „David ist auch mein 
bester Verteidiger“, sagte JBBL-Trainer 
Jan Schroeder nach der 69:81-Nieder-
lage in eigener Halle gegen das Team 
Südhessen.

STATISTIK
SOW AKADEMIE  69

TEAM SÜDHESSEN  81

(22:21, 18:21, 19:21, 10:18) 

Für Würzburg spielten:
Elijah Ndi (im Bild) 23 Punkte/3 Dreier (16 
Rebounds), Dejan Lukac 12, Janka Timo-
schenko 12, Bennet Stock 7, Max Hanisch 
6, Timm Kowal 6, Jonas Zilinskas 3, Paul 
Nickola, David Gerhard.

Damit haben die Akademiker nach 
drei Siegen zum Start in die kurze Vor-
runde die letzten drei Spiele verloren 
und wollen sich jetzt über den Umweg 
Relegation noch für die JBBL-Play-
offs qualifizieren. „Trotzdem muss ich 
meinen Jungs ein Riesenkompliment 
machen. Die Art und Weise, wie wir uns 
als junge Mannschaft nach den Ausfäl-
len präsentiert haben, nötigt mir Res-
pekt ab“, so Schroeder: „Wir sind lange 
im Spiel geblieben, haben physisch 
dagegen gehalten und hart gespielt. 
Das macht mich stolz und ist für mich 
der wichtigste Aspekt bei dieser kur-
zen Rotation.“

Unter dem Strich waren es Klei-
nigkeiten, die das Spiel entschieden 
haben: Die Gäste aus Südhessen 
agierten im Angriff taktisch ein kleines 
Stück disziplinierter und hatten in den 
entscheidenden Situationen auch das 
nötige Glück, um die Partie für sich zu 
entscheiden. „Da war auch ein Dreier 
von ganz weit draußen mit ablaufender 
Schussuhr dabei, der vielleicht einmal 
bei hundert Versuchen reingeht. Bei 
uns sind die Dreier nicht so gefallen, 
wie man es in so einem Spiel braucht. 
Am Ende haben dann nach so einem 
intensiven Spiel etwas die Kraft und 

damit auch die Konzentration gefehlt“, 
so Schroeder weiter. 

Am Wochenende zuvor hatten seine 
Schützlinge erst einen deutlichen, 
aber auch erwarteten Dämpfer vom 
Topfavoriten aus Frankfurt bekom-
men und unterlagen einen Tag später 
unnötig in Mannheim. Auch ein Erfolg 
bei den Rhein-Neckar Metropolitans 
hätte allerdings am Endspiel gegen 
die Südhessen nichts geändert. „Wir 
haben am Limit gespielt und das her-
ausgeholt was möglich war. Wenn wir 
komplett geblieben wären, wäre es 
wahrscheinlich anders ausgegangen“, 
ist sich Schroeder sicher: „Wir neh-
men auf jeden Fall viel Erfahrung mit 
in die Relegation, wollen uns in unserer 
Gruppe einen der ersten beiden Plätze 
sichern und die Playoffs erreichen.“
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WANN: SAMSTAG, 07. DEZEMBER 2019
ABFAHRT: 12:15 UHR / FEGGRUBE (TGW)
TIP-OFF: 18:00 UHR / SPORTHALLE OST

FAHRPREIS und TICKETS
MITGLIEDER:   31,00 €
NICHTMITGLIEDER:  34,00 €

AUF 
NACH
GIESSEN 

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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NEWSAUS DER AKADEMIE

PROB-TEAM GEWINNT KLAR 
BEIM FC BAYERN MÜNCHEN 
UND IST AUSWÄRTS IMMER 
NOCH OHNE NIEDERLAGE

Der beste Angriff der ProB lief auch 
am 8. Spieltag rund: Die TG s.Oliver 
Würzburg hat sich im Farmteam-Duell 
beim FC Bayern München II mit 93:82 

durchgesetzt, bleibt damit auswärts 
weiter ungeschlagen und konnte die 
Tabellenführung verteidigen. Heraus-
ragende Akteure der Partie waren 
Rytis Pipiras mit 35 und Cameron Hunt 
mit 28 Punkten.

Auch ohne drei Leistungsträger – 
Jonas Weitzel und Fynn Fischer fielen 
erneut krank aus, Kapitän Julian Albus 
spielte zeitgleich mit s.Oliver Würzburg 
in Ulm – schafften es die verbliebe-
nen acht Würzburger Spieler, die ers-
ten drei Viertel in München zu gewin-
nen und sich einen vorentscheidenden 
23-Punkte-Vorsprung herauszuwer-
fen: „Wir hatten es beim Rebound ohne 
Jonas und Fynn zwar ziemlich schwer, 
aber wir haben wieder sehr gut vertei-
digt und es geschafft, die Münchner 
vom Korb wegzuhalten“, sagte Head-
coach Eric Detlev nach dem siebten 
Sieg im achten Spiel.

Cameron Hunt nicht zu stoppen 

Trotz zahlreicher zweiter Chancen für 
die Gastgeber, die sich insgesamt 16 
Offensivrebounds schnappten und das 
Rebound-Duell mit 46 zu 28 gewan-
nen, blieb es nur bis zum Spielstand 
von 16:15 in der 8. Minute eine aus-

geglichene Partie. Noch vor Ende des 
ersten Viertels legten die Unterfranken 
nämlich einen 10:0-Lauf hin, der den 
Ton für den Rest des Spiels setzte. "Am 
Anfang haben wir uns dem Tempo der 
Münchner angepasst. In dieser Phase 
hat Cameron uns getragen", so Eric 
Detlev: "Es gibt in der ProB kaum einen 
Gegenspieler, der ihn stoppen kann."

Bis zur Halbzeit lag sein Team mit 
15 Zählern vorne (33:48), und auch 
im dritten Abschnitt ließen sie nicht 
nach. Cameron Hunt (4 Steals), Phil-
ipp Hadenfeldt (3) und Lennart Stech-
mann (3) zwangen die Bayern immer 
wieder zu Ballverlusten (am Ende 
waren es 20), die Gäste zogen bis zum 
Ende des Viertels auf 53:76 davon, 
danach geriet der vierte Auswärtssieg 
der Saison nicht mehr in Gefahr.

STATISTIK
FC BAYERN MÜNCHEN II 82
TG S.OLIVER WÜRZBURG 93
(16:25, 17:23, 20:28, 29:17) 

Für Würzburg spielten:
Rytis Pipiras (im Bild) 35 Punkte/4 Dreier, 
Cameron Hunt 28/2 (6 Assists/4 Steals), 
Philipp Hadenfeldt 10/2 (3 Steals), Lennart 
Stechmann 8/2 (3 Steals), Tim Eisenberger 
6 (7 Rebounds/5 Assists), Nils Leonhardt 4, 
Dominik Jaschewski 2, Adrian Worthy. 

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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PROB: SOUVERÄNER SIEG 
IM FRANKENDERBY GEGEN 
BAUNACH - DAS FARMTEAM 
BLEIBT TABELLENFÜHRER

Wer im Spitzenspiel der ProB Süd 
eine enge und spannende Partie 
erwartet hatte, wurde schnell eines 
Besseren belehrt: Die TG s.Oliver 
Würzburg holte sich im Frankenderby 
gegen Baunach bereits im ersten Vier-
tel einen zweistelligen Vorsprung, der 
danach nicht mehr ernsthaft in Gefahr 
geriet. „Das war heute streckenweise 
sehr guter Basketball“ sagte TG-Head-
coach Eric Detlev: „Wir haben auch 
gut getroffen, besser als in den letzten 
beiden Spielen. Deshalb haben wir so 
deutlich gewonnen.“ 

Dass er auf seine beiden erkrankten 
Center Jonas Weitzel und Fynn Fischer 
verzichten musste, machte sich zu kei-
ner Phase des Spiels wirklich bemerk-
bar, auch das Rebound-Duell ging mit 
37 zu 31 an die Gastgeber: „Dabei kam 
uns entgegen, dass auch Baunach 
ohne einen echten Big Man spielt. Wir 

NEWSAUS DER AKADEMIE

sind aber auch tief besetzt mit Spielern 
wie Rytis Pipiras, Julian Albus und Tim 
Eisenberger, die variabel alle Positio-
nen von eins bis fünf spielen können."

Nur in der Anfangsphase gelang es 
den Gästen aus Oberfranken dreimal, 
in Führung zu gehen und die Partie 
ausgeglichen zu gestalten (15:12, 7. 
Minute). Dann konnten sich die Haus-
herren durch einen 8:0-Lauf zum ers-
ten Mal zweistellig absetzen und den 
Vorsprung im Anschluss Punkt um 
Punkt weiter ausbauen - beim Stand 
von 43:23 in der 17. Minute betrug die 
Differenz bereits satte 20 Zähler.

Der ProA-Absteiger steckte nicht auf 
und hatte danach halbzeit-übergrei-
fend seine beste Phase der Partie. Bis 
zum Seitenwechsel verkürzte Baunach 
auf 47:32 und startete dann mit einem 
5:0-Lauf zum 47:37 in die zweiten 
zwanzig Minuten. Geringer als diese 
zehn Punkte sollte der Abstand im 
weiteren Spielverlauf nicht mehr wer-
den, denn im Anschluss bekamen die 
Unterfranken ihre Gäste defensiv wie-

der in den Griff und konnten sich vorne 
wie immer auf Cameron Hunt und Rytis 
Pipiras verlassen.

Am Ende des dritten Viertels ver-
senkte Lennart Stechmann zwei seiner 
vier Dreier, danach war beim Spielstand 
von 75:55 die Vorentscheidung gefal-
len. „Wir haben das als Mannschaft gut 
gelöst und verdient gewonnen“, sagte 
der gebürtige Bamberger Nils Haß-
further nach dem Derby: „Wir haben 
den Ball gut gepusht und schnell nach 
vorne gespielt. Und in der Zone haben 
wir gut ausgeboxt, obwohl wir ohne 
einen echten Big Man gespielt haben.“

Auch im vierten Viertel ließen die 
Gastgeber nichts mehr anbrennen 
und kamen vor allem dank der deut-

lich stärkeren Trefferquote von der 
Dreierlinie (48 Prozent zu 22 Prozent) 
zu einem auch in der Höhe verdienten 
Heimsieg. In den letzten vier Minuten 
der Partie durfte dann der 16-jährige 
Adrian Worthy aus dem NBBL-Team 
der s.Oliver Würzburg Akademie zum 
ersten Mal ProB-Luft schnuppern. 

PROB-FRANKENDERBY
VS. BAUNACH
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STATISTIK
TG S.OLIVER WÜRZBURG 99
BAUNACH YOUNG PIKES 73
(27:16, 20:16, 28:23, 24:18) 

Für Würzburg spielten:
Cameron Hunt 31 Punkte/1 Dreier (6 
Rebounds/3 Blocks), Rytis Pipiras 20 (8 
Rebounds), Nils Leonhardt 13/1, Lennart 
Stechmann 12/4, Philipp Hadenfeldt 10/1 
(5 Assists), Nils Haßfurther 10/2, Tim Eisen-
berger 3/1, Julian Albus, Dominik Jaschewski, 
Adrian Worthy. 
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Hallo liebe Basketball-Freunde und Fans 
von s.Oliver Würzburg,

"Backcourt" und "Frontcourt" sind in der 
Muttersprache des Basketballs nicht nur 
die Bezeichnungen für die eigene und die 
gegnerische Spielfeldhälfte, die beiden 
Begriffe werden auch zur Definition der 
einzelnen Spielerpositionen verwendet.

Im Backcourt, also weiter entfernt 
vom Korb, sind die Aufbauspieler oder 
"Guards" einer Mannschaft zu finden, die 
in der Regel etwas kleiner sind als die 

Jungs im Frontcourt und die wir uns 
heute mal etwas näher anschauen wollen. 
Zwei verschiedene Guard-Positionen gibt 
es im Basketball: 

Der Point Guard ist der Spielmacher 
eines Teams und damit der verlängerte 
Arm des Trainers auf dem Parkett. Ein 
guter Point Guard braucht ein hohes 
Spielverständnis und muss nicht nur gut 
mit dem Ball umgehen können, sondern 
auch einen guten Blick für die jeweilige 
Spielsituation haben.

Der Spielmacher bringt fast immer den 
Ball über die Mittellinie, sagt die Spielsys-
teme in der Offensive an und hat die Auf-
gabe, seine Mitspieler mit guten Pässen in 
Szene zu setzen und freizuspielen. Einer 
der bekanntesten und mit 2,06 Metern 
auch einer der größten Point Guards der 
Basketball-Geschichte ist Magic Johnson 
von den Los Angeles Lakers.

Bei uns können mit Cameron Wells, Sky-
ler Bowlin, Jordan Hulls, Nils Haßfurther 
und Joshua Obiesie gleich fünf Spieler 
die Spielmacher-Position übernehmen - 
allen voran unser "General" Cam Wells, 
der die meisten Korbvorlagen verteilt. Sie 

alle sind gute Distanzschützen und kön-
nen deshalb auch als Shooting Guard 
eingesetzt werden - im Backcourt sind wir 
extrem flexibel aufgestellt.

Ein Shooting  Guard übernimmt teilweise 
auch die Aufgaben des Spielmachers, soll 
aber vor allem für Punkte sorgen: Als guter 
Werfer aus allen Distanzen und mit einem 
starken Zug zum Korb. In der nächsten 
Ausgabe beschäftigen wir uns dann mit 
den größeren Jungs im Frontcourt.

Euer Olli

#5 DIE BACKCOURT-POSITIONEN

#P
UR

EE
MO

TIO
N

VS
. F

C 
BA

YE
RN

 

Fotos: Viktor Meshko

ABCBASKETBALL

Fotos: Viktor Meshko 

Max-von-Laue-Straße 31 · 97080 Würzburg 

Telefon 0931-90083-0

www.bonitasprint.de · www.printzipia.de

Die Druckerei in Würzburg

Gemeinsam zum 
Best-of

235x164,5_190830.indd   1 04.09.19   15:04

Wir können nicht höher, 
aber weiter ......

Kompetent.
Schnell.
Zuverlässig.

LOGISTIK PUR.
EINFACHE LÖSUNGEN.
ECHTE ERFOLGE.
Zielorientiert fassen wir Ihre Anforderungen ins Auge, 
wählen die perfekte Route und bringen Ihre Güter 
europaweit schnell auf den richtigen Weg - ob zur 
Lagerhaltung, zum Copacking oder direkt zu Ihrem 
Bestimmungsort ....

mit  Lade- Hebebühne
mit  Mitnahmestapler
mit  Kran

Informieren Sie sich jetzt über unser 
leistungsstarkes Angebot auf unserer Webseite 

www.vs-logistics.com

Würzburg
Rottendorf
Kürnach
Dormagen
Verden

 

TRAUMJOB gesucht?

jobs.sprintis.de SPRINTIS Schenk GmbH & Co. KG
Ludwig-Weis-Str. 11 · D-97082 Würzburg
Tel.: +49 (0) 931 / 40 41 6-171
E-mail: job@sprintis.de

SPRINTIS ist ein international agierender 
familiengeführter Fachgroßhandel mit über 
80 Mitarbeitern, Hauptsitz in Würzburg und 
weiteren Niederlassungen im In- und Ausland.

Was macht SPRINTIS zu Deinem Traumarbeitgeber?
Finde es heraus unter jobs.sprintis.de.

Wir bieten Chancen!

Bewirb Dich jetzt und entdecke 
den Job der zu Dir passt!

Beach
SPRINTIS

www.sprintis.de



Time to
celebrate!

CG_0915_235x329+5mm_v2.indd   1 22.10.19   14:00


